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f) I fi" wK^y elvi schont Cj/iummermv I

Jetzt hämmer wieder die Zyt erlabt,

woneim 's Hämp am Rugge chläbt,

wome fuul dur d'Straße schlampet,

mänge Chriesistei vertrampet,

möglichscht nur im Schatte lauft,

Hämpli ohni Ermel chauft,

wo die Fraue d'Better sunned

und enand na d'Hitz vergunned,

Chind und Chegel Glasse schläcked,

d'Hünd eim d'Zunge usestrecked,

women all Tag chan im See

bade, lieber gar nüt meh

übers Gschäft unds Schwitze tänkt

und de Sack an Puggel tränkt,

chläderet uf d'Alpespitze

und derby nameh törf schwitze,

hei chunnt, füüler als vorher

mit em Gäldsack liecht und leer.

Blatere hät a Fueß und Nase,

Alperose i der Vase - - -

0 du schöni Summerzyt,

über dich gaht halt doch nüt!

Gaxmeister

On parle français
Appenzellische Truppen lagen jüngst

um Genf herum an der französischen
Grenze. Beim Herannahen von
Grenzgängern hatten die Wachtposten zu
rufen: «Halte! Ou je tire!» Leider
konnten die wackern Appenzeller-
mannen dieses Französisch nicht im
Kopfe behalten. Der Hauptmann aber
wüfjte Rat. Er befahl: Ruft einfach:
«Halt! Du Schtier!» (Halt! Ou j' tir!),
was die Franzosen ennet der Grenze
sofort richtig verstanden. K.

(Das erinnert mich an Järbsyte Peters
Geschichten vom alte Napolion, wo jeweils die
Schweizerregimenter beim Anblick des Kaisers
riefen: «Pfyffe-Lampenöl I » (vive l'empereur I)

Was wir am
Telephonrundspruch nicht hören

Dafj die Russen energisch auf den
Busch klopfen;

Dah man im OKW nicht mehr von
Kesselschlachten spricht, sondern nur
noch von einem Kesselring;

Dah es in England Höllenhundstage
gibt;

Dafj der «Nebel-Spalter«-Redaktor zu
den PK-Männern gehört (PK
Papier-Korb). Chräjebüel

Die unbegrenzten
Möglichkeiten

Der Generaldirektor eines grofjen
New Yorker Hotels stattet seiner
Unternehmung einen gründlichen Besuch ab,
der sich vom Estrich bis ins Souterrain
erstreckt. Dabei trifft er auf einen

Wie mängisch mueß jetzt ich dir na säge,

me zeigt nüd mit em Finger uf d'Lüt!"

Mit waa dänn?"

Schuhputzer, der einen niedergeschlagenen

und bemitleidenswerten Eindruck
macht. Der Direktor klopft ihm aufmunternd

auf die Schulter und sagt: «He!
Old man Seien Sie doch munter. Sehn
Sie, ich selber habe als Schuhputzer
angefangen, und heute bin ich
Generaldirektor. Das ist Amerika!»

Daraufhin wird das Gesicht des
Schuhputzers noch düsterer.

«Sehn Sie», gibt er zurück, «ich selber

war Direktor eines grofjen Hotels,
und heute bin ich Schuhputzer. Das

ist Amerika » D-

Der dunkle Erdteil

Sprach man früher vom «dunkeln
Erdteil», dann meinte man Afrika.

Heute ist es ein anderer Kontinent,
der es punkto Verfinsterung weiter
gebracht hat!

In Afrika hat's getagt; der Erdteil
aber, den man für den hellsten hielt,
scheint einer Götterdämmerung
entgegen zu steuern, die alle Lichter
auslöschen möchte.

Hoffen wir, es seien am Schlüsse
doch nicht alle Kerzen ausgeblasen!

Fredy

Hundstägiges
a) Zwei Politiker

Heiri: «Was geschah an den Iden
des März?»

Hans: «Nichts.»
Heiri: «Falsch, Churchill hielt eine

Rede.»
Heiri: «Was geschah, bevor die Blätter

gefallen?»
Hans: «Churchill hielt eine Rede.»
Heiri: «Falsch, die Blätter sind

gefallen.»

b) Lehrer und Schüler
Lehrer: «Wie heifjt das Gegenstandswort

von Spalten?»
Schüler: «Spalter.»
Lehrer: «Sehr richtig. Was gibt es

für Spalter?»
Schüler: Holzspalter.»
Lehrer: «Sehr richtig.»
Schüler: «Parteispalter.»
Lehrer: «Pst, psf.»
Schüler: «Nebelspalter.»
Lehrer: «Bravo.» J- F- M-

COGNAC

AMIRAL
Wo immer er landet",
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* Ein spritziger Fendant,

ein sehr beliebter Walliser
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à! tànM wi6ci6>- cii6 ^t âb!,
wonöim 's tlämp am ssuggtz oiiiadt.

W0M6 tuu! àl" ci'8tlà 8etl!3MP6t,

mäng6 L^iösisisi völ-irampsi,

môgiiàtit nur im 8c:>iatt6 laust,

tànli oiini lime! onaust,

wo à fraulz cj'kàs 8unn6ci

unci 6nanci na ci'tlit? V6rgunn6ci^

Lninci uncl Ln6gei 6Ia886 scniaLkö^

ci'ilüncj à ci?ung6 ussààcl,
wom6N a!> lag àn im Lee

baci6^ iiiztM gar nüi men

üböi'8 68Lnäst unci8 8c:t>wit?6 tankt

uncl ci6 8aek an puggel nänkt,

enlaçât uk ci'Alp68pit?6

uncl clorbv namsn tört 8Lnwiiik,

iisi Lnunni^ kûàr a!8 voà
mit sm LalàLk lisent unci I66I-.

öiatei-s nat a fuslZ unci l>Ia8S,

Alp6w86 Ï c>6l" V386 - - -

d ciu 3cnöni 8umnM?v.t,

Ü06I' ciiLN ganî naît àn nüt!

lZgxnisistizr

Oll Paris iranesiiz

^opsnzisllizciis Iruppsn Isczsn jünczzt
um Osnt iisrum sn cisr irsn-ôîizcnsn
Orsn^s. keim i-isrsnnsiisn von Orsn?-
czsnczsrn iisttsn clis Wsciitpoztsn ?u
ruisn: «i-Isits Ou js tirs!» i.sicisr
Iconntsn ciis wscicsrn ^oosnislisr-
mannen ciiszsz frsn^özizcii niciit im
Koots kslisitsn. vsr i-isuptmsnn sinsr
wulzts kst. fr ksisiil: kuit siniscii:
«<l-islt! vu 5ciitisr!» (t-islt! Ou j' tiri),
wsz ciis frsn?ozsri snnst cisr Orsn^s
zotort riclitig vsrztsncisn. «.

(vsî srinnsrt micli SN isrlzîvts pstsrs Os-
scbicbtsn vom sits bisoolion, wo jswsil; clis
5cbwsizsrrsgimsntsr Izsim /».noiicic ciss Xsissrs
ristsn: «?tvtts-l.smosnöi i » (vivs I'smosrsur I)

vViÄS wir AM Islsplioil-
mlicigpl-ucli nielit körsn
vsiz ciis kuzzsn snsrczizcii sui cisn

kuzcii Iclooisn;
Osi; msn im OKV/ niciit msiir von

Kszzsizciilsciitsn zoriciit, zoncisrn nur
nocii von sinsm Kszzslrincz!

vss; sz in iinczlsnci t-iölisnnunciztsczs
gikt;

vsiz cisr «i^sksl-5os!tsr«-kscialctor ?u
cisn KK-/v,snnsrn czsiiört (KK Ks-
szisr-Kork). Lbrsjsbüsi

vis uubsgrssiitSN
IVIöglieiiksitsii

vsr Osnsralciirslctor sinsz czrohsn
i^lsw Vorlcsr l-lotslz ztsttst zsinsr i^ntsr-
nsiimuncz sinsn czrünciliciisn kszucii siz,
cisr zicii vom fztricii iziz inz Zoutsrrsin
s>ztrscici. vsksi tritt! sr sui sinsn

,Mö mängiseti mitsö jskt ieti ciit iiâ ssgö,

ms isigt M mit km Vingst ut ci'i.üt!"

.iVlit wss ciàmi?"

5ciiuiiout?sr, cisr sinsn nisciorczszcnls-
czsnsn unci ksmitisicisnzwsrten fincirucic
msciit. vsr virsictor iciooit iiim sutmun-
tsrnci sut ciis Zciiuitsr unci zsczt: «l-is
OIci msn 5sisn 5is ciocii muntsr. 5siin
5is, icii zsiksr iisks alz 5c>iu>iout2:sr

sncisisnczsn, unci iisuts kin icii Os-
nsrslciirsictor. vsz izt ^msriica!»

vsrsuiiiin wirci cisz Osziciit cisz
5ciiutiout?srz nocii ciüztsrsr.

«8siin 5is», gikt sr rurücic, «icii zsi-
ksr wsr virsictor sinsz czrokzsn l-iotsiz,

unci iisuts kin icii 5ciiuiiput?sr. vsz
izt ^msriics!» ^

Osi- clutikls i2t-ài>
Zprscii man trüiisr vom «ciunicsin

iîrcitsil», cisnn msints msn ^irilcs.
I-Isuts izt sz sin sncisrsr Kontinent,

cisr sz ounicto Vsrtinztsruncz wsitsr czs-
krsciit iist!

In /^irilcs iist'z czotscit; cisr frcitoil
sksr, cisn man iür cisn iisllztsn iiislt,
zciisint sinsr Oöttsrcismmsruncz snt-
czsczsn ?u ztsusrn, ciis siis >.iciitsr su;-
lözciisn möciits.

l-totisn wir, sz zsisn am 5ciiluzzs
ciocii niciit siis Ksr-sn suzczsklszsn!

frsci/

>-1ulic!8tâgigss

s) Iwsi koiitiicor
I-Isiri: «Wsz czszciisii sn cisn Icisn

cisz /vîsrû?»
r-ianz: «Niciitz.»
i-isiri: «fslzcii, Liiurciiill iiislt sins

kscis.»
i-tsiri: «Wsz czszciisii, ksvor ciis IZlst-

tsr czstslisn?»
l-tsnz: «Liiurciiill iiislt sins kscis.»
i-tsiri: «fslzcii, ciis ölättsr zinci czs-

islisn.»

k) l.siirsr unci Zciiüisr
>.siirsr: «V/is iisiizt cisz Osczsnztsnciz-

wori von Zosltsn?»
8ciiülsr: «8ositsr.»
l.siirsr: «5siir riciiticz. Wsz czikt sz

iür Zositsr?»
5ciiülsr: i-iol^zositsr.»
l.s>irsr: «8siir riciiticz.»
Zciiüisr: «ksrtsizpsitsr.»
l.siirsr: «kzt, ozt.»
Zciiüisr: «t>lsks>zoâltsr.»
l.siirsr: «örsvo.» 1. /»V

>/Vc> immsr «r Isncist",
lisrrzctit vitsl frsuctvl

en gros- ^HIXM t co

Wsr k'ortwsin zsczt,

msint 5äi>iI)IIIv1^I

8^l^Hl:IiiIAK Serger 6. Co., «.sngnsu IZsrri

Lin 8pritzißer Dellcisut,
ein ssiir beliebter iVsIIi8sr

Verger cì Lo., >Veillksn6Iullg,

^ I_.anßllsu (Lern) lelstoii 514
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